
 

 

  



MUSIK  

Proportion  

An dieser Stelle geht es uns im folgenden Text weniger um den Schwingungsknotenpunkt, sondern eher um 

die Proportion (rechter Teil des folgenden Textes). Was ist das, Proportion. 

Tabletop: Stab (wackelt immer bei 1/4), Gummi mit Klammern, Xylophon 

 

 

 
 

 

 

Ein Viertel bleibt immer ein Viertel. 



Schwingung macht Ton 

Tabletop Gitarre: Wenn Töne im richtigen Verhältnis, der richtigen Proportion zueinander liegen, dann 

empfinden wir sie als besonders schön. (wenn sie in einem ganzzahligen Verhältnis zueinander liegen) 

Siehe Handout-Dokument Schwingungsknoten_flagolett 

Seite vierteln: hört eine schöne Quinte 

halbieren: macht Oktave höher 

Seite vierteln: macht schöne Quinte  

 

Walking Bass  

Der erste wirkliche "Walkingbass" der Welt! Auf einer langen, dicken 

Saite laufend kann eine Melodie erfunden werden. Interessantes: 

Saitenlänge als Parameter / Tonhöhe / Bass / lang-kurz = tief-hoch 

(Hintergrundinfo: Mit Walking Bass bezeichnet man im Jazz eine Art 

der musikalischen Begleitung, bei der ein Bassinstrument, am 

häufigsten der gezupfte Kontrabass, den Ablauf eines Stückes durch 

eine rhythmisch gleichmäßige und trotzdem abwechslungsreich 

gespielte Basslinie vorgibt. Besonders in den konventionellen 

Spielformen des Jazz ist der Walking Bass eine bevorzugte Spielart der 

Bassisten. Aber auch im Blues, Rhythm and Blues, der Country-Musik, 

dem Ska und der Rock- und Popmusik ist er häufig anzutreffen.) 

 

 

 

Das Körpergewichts-Monochord  

besteht aus einem Aluminiumrahmen sowie einer Saite, 

die an einem beweglichen Fußbrett angebracht ist. Die 

SpielerInnen können die Saite durch Verlagerung des 

Körpergewichtes spannen, und so die Tonhöhe 

verändern. Der Klang wird durch einen Benzintank 

verstärkt. 

  

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Jazz
https://de.wikipedia.org/wiki/Kontrabass
https://de.wikipedia.org/wiki/Basslinie
https://de.wikipedia.org/wiki/Blues
https://de.wikipedia.org/wiki/Rhythm_and_Blues
https://de.wikipedia.org/wiki/Country-Musik
https://de.wikipedia.org/wiki/Ska
https://de.wikipedia.org/wiki/Rockmusik
https://de.wikipedia.org/wiki/Popmusik


Körpermaß Mensch - Auch wir selbst sind Proportion. 

Goldener Schnitt 

Der Mensch als Maß aller Dinge, Katja von Puttkamer 

Strecke deine Arme aus und lass dich vermessen. Wie groß bist 
du und wie breit ist deine Armspanne? 
Auch du stehst in einem Quadrat.  

Der Solarplexus, oder das Sonnengeflecht ist ein Geflecht aus 
Fasern und Knoten des vegetativen Nervensystems in der Form 
eines unregelmäßigen Rings mit Strahlen. Es liegt auf Höhe 
zwischen Brustbein und Bauchnabel. In älteren Schriften wird 
das Sonnengeflecht aufgrund seiner Funktion auch als 
Unterleibsgehirn bezeichnet.  

Miß die Höhe deines Solarplexus, dann findest du den Goldenen Schnitt in deinem Körper. 
Die Strecke a verhält sich zur Strecke b wie b zu a+b. 
Die kleinere Strecke steht im gleichen Verhältnis zur jeweils größeren Strecke. 
Errechnen kannst du es, indem du deine Größe durch die Zahl mit dem griechischen Buchstaben Phi  Φ 1,618 
teilst. So erhältst du die beiden Teilstrecken a und b.  
Dieses Verhältnis findet sich in der Natur und in deinen Körperproportionen mehrfach wieder. 

 

Bildlich-Visuell: 

Bestimmte Proportionen werden vom Menschen als besonders schön wahrgenommen.  

Diese sind häufig im Goldenen Schnitt angeordnet.  

Der Goldene schnitt gilt als optimaler Ausdruck für Harmonie. Siehe Bodenpuzzel bei Schönheit. 

Innerhalb der Musik gilt der Goldene Schnitt in zwei Rollen auf. Zum einen können die Frequenzen zweier 

Töne ein Goldenes Verhältnis haben. Andererseits kann die Komposition eines Stückes aus Teilen bestehen, 

deren Längen sich verhalten wie der Goldene Schnitt.  

Der Goldene Schnitt wird gelegentlich im Musikinstrumentenbau verwendet. Insbesondere 

beim Geigenbau soll er für besonders klangschöne Instrumente bürgen. So wird behauptet, dass der 

berühmte Geigenbauer Stradivari den Goldenen Schnitt verwendete, um die klanglich optimale Position der F-

Löcher für seine Violinen zu berechnen. Diese Behauptungen basieren jedoch lediglich auf nachträglichen 

numerischen Analysen von Stradivaris Instrumenten. Ein Nachweis, dass Stradivari bewusst den Goldenen 

Schnitt zur Bestimmung ihrer Proportionen angewandt habe, existiert jedoch nicht.  

 

Kreisbild, Katja von Puttkamer: 

Hierin ist eine Vorlage versteckt, aus der sich alles zusammensetzt, sie 

wiederholt sich und gestaltet das Bild. Nimm die Schablone und analysiere das 

Bild. Muster / Kreise in verschiedenen Proportionen. 

 

 

 

 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Musikinstrumentenbau
https://de.wikipedia.org/wiki/Geigenbau
https://de.wikipedia.org/wiki/Geigenbauer
https://de.wikipedia.org/wiki/Antonio_Stradivari
https://de.wikipedia.org/wiki/F-Loch
https://de.wikipedia.org/wiki/F-Loch
https://de.wikipedia.org/wiki/Violine


 

Weiterführend: Bradke Text zu Zahlenverhältnissen im Tonsystem, Intervallen: 

 


